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▪ Kinder und Jugendliche sind entwicklungsbedingt eine vulnerable Bevölkerungsgruppe

▪ Von Auswirkungen der Pandemie und der Eindämmungsmaßnahmen, wie Kontakt-
beschränkungen, Schließungen von Schulen und Kindergärten, seit Mitte März 2020 besonders 
betroffen (Fegert, Berthold, Clemens, & Kölch, 2020; Fegert, Vitiello, Plener, & Clemens, 2020).

▪ Internationale Studien zeigen, dass die Maßnahmen mit psychischen Auffälligkeiten, depressiven 
Symptomen und Ängsten bei Kindern einhergehen (Xie et al., 2020; Zhou et al., 2020)

▪ Viele Studienaktivitäten, aber nur wenige repräsentative Studien für Deutschland

▪ Review Dezember 2020, Update April 2021
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Kinder und Jugendliche in der Pandemie



▪ COPSY = Corona & Psyche

▪ UKE und Hertie School of Governance

▪ Quer- und Längsschnitt

▪ Erhebung: Mai−Juni 2020, Dezember 2020 − Januar 2021 statt.

▪ Ca. 1.600 Eltern von Kindern und Jugendlichen im Alter von 7-17 Jahren und über 1.000 
Kinder und Jugendliche im Alter von 11-17 Jahren.

▪ Inhalte (u.a.): Gesundheitsbezogene Lebensqualität, psychische Auffälligkeiten, Ängstlichkeit 
und depressive Symptome

▪ Vergleich mit vorpandemischen KiGGS-/BELLA-Daten und der HBSC-Studie (Health 
Behaviour in School-Aged Children) möglich
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COPSY-Studie

(Ravens-Sieberer et al., 2020; Ravens-Sieberer et al., 2021)
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▪ Anteil der Kinder und 
Jugendlichen mit geminderter 
Lebensqualität während der 
der ersten Welle deutlich 
erhöht (40 % vs. 15 %)

(Ravens-Sieberer et al., 2020)
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COPSY Welle 1
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COPSY Welle 2
Ergebnisse

Anteil der Kinder und Jugendlichen mit geminderter gesundheitsbezogener Lebensqualität während der 
zweiten Pandemiewelle weiter erhöht.

(Ravens-Sieberer et al., submitted)

Schlaglicht COVID-19 und psychische Gesundheit von Kindern und Jugendlichen



COPSY Studie
Ängstlichkeit & Depressive Symptome
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• Kinder mit niedrigem sozioökonomischem Status, Migrationshintergrund und begrenztem Wohnraum 
stärker betroffen

• Insgesamt erleben die Kinder und Jugendlichen während der COVID-19-Pandemie eine erhebliche 
zusätzliche psychische Belastung
(Ravens-Sieberer et al., 2021; Ravens-Sieberer et al., 2020; UKE, 2020)

Ängstlichkeit Depressive Symptome
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▪ SOEP-CoV-Studie: akute, mittel- und langfristige sozioökonomische 
Faktoren und Folgen der Verbreitung des Coronavirus in Deutschland 

▪ Universität Bielefeld und Sozio-oekonomisches Panel (SOEP) am 
Deutschen Institut für Wirtschaftsforschung (DIW Berlin)

▪ Die erste SOEP-CoV-Befragung von 01.04.2020 bis zum 28.06.2020 (erste 
Pandemiewelle) mit Personen aus ca. 6.700 Haushalten durchgeführt 

(Kühne et al., 2020)
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▪ 38% geben Rückgang der Zufriedenheit mit 
dem Familienleben an

▪ 23% der Befragten stellten eine Zunahme 
der Zufriedenheit im Vergleich zum Vorjahr 
fest, insbesondere Familien mit Kindern. 

▪ Zahlen beziehen sich auf Anfangsphase der 
Pandemie, treffen nicht für Familien mit 
Schulkindern und auf Schulschließungen 
zu. 

(Liebig, 2020)
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SOEP-CoV-Studie
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▪ Gemeinschaftsprojekt von Universität Erfurt, RKI, BZgA, dem Leibniz-Institut für 
Psychologie, Science Media Center, Bernhard-Nocht-Institut für Tropenmedizin und 
dem Yale Institute for Global Health

▪ Wiederholte Querschnitts-Onlineerhebung 

▪ Seit 3. März 2020 mit ca. 1.000 Personen von 18 bis 74 Jahren pro Befragungswelle

▪ wöchentliche bis zweiwöchentliche Datenerhebungen

▪ Repräsentative Auswahl der Befragten angestrebt, jedoch eingeschränkt aufgrund 
relativ geringer Rücklaufquoten (<20%); hohe Bildung überrepräsentiert
Heidemann, C (2020)
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Ergebnisse
COSMO – (COVID-19 Snapshot Monitoring)
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▪ Eltern empfanden es in den Anfangswochen der Pandemie als am meisten 
herausfordernd, dass die Kinder ihre Großeltern nicht mehr sehen 
konnten

▪ Weitere Herausforderungen: Kinder aufmuntern und parallel das 
Homeschooling der Kinder und die Erwerbsarbeit organisieren

▪ Familiäre Belastungen von Familien mit Kindern unter 14 Jahren häufiger 
berichtet als von Familien mit Kinder ab 14 Jahren

▪ Belastungsempfinden der Familien mit älteren Kindern näherte sich über 
die Zeit den Familien mit jüngeren Kindern an
(Universität Erfurt, 2021; Nationales Zentrum Frühe Hilfen in der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung, 2020)
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▪ Institut für Sozial- und Organisationspädagogik an der Stiftung Universität Hildesheim 
und Institut für Sozialpädagogik und Erwachsenenbildung an der Universität Frankfurt, 
in Kooperation mit der Universität Bielefeld

▪ Link zur Befragung von Forschungsteam und Pressestellen der Universitäten breit 
gestreut mit der Bitte, ihn in privaten und beruflichen Netzwerken zu teilen

▪ Die Stichproben sind selbstselektiv und damit nicht repräsentativ

▪ Fokus: Erfahrungen und Perspektiven von Eltern und ihren Kindern während der 
Corona-Maßnahmen (KiCo) sowie junger Menschen während der COVID-19-
Eindämmungsmaßnahmen (JuCo)

(Andresen et al., 2020a, 2020b)
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▪ Onlinebefragung von 24.04.2020 bis 
03.05.2020 mit 25.000 Personen. 

▪ Zufriedenheit mit der Zeitgestaltung vor der 
Pandemie sehr hoch

▪ Deutlich geringer seit Pandemiebeginn

▪ Familien je nach finanzieller Ausstattung sehr 
unterschiedlich belastet und auf 
Unterstützung angewiesen

▪ 33,9 % der Eltern stimmen zu, seit der COVID-
19-Pandemie größere Geldsorgen zu haben, 
insbesondere die Gruppe der Eineltern-
Haushalte.

(Andresen et al., 2020)
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KiCo-Studie
Ergebnisse
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▪ Ca. 7.000 Befragte im Alter von 15-30 Jahren

▪ Befragung vom 09. bis zum 22. November 2020 (zweite 
Pandemiewelle)

▪ Knapp die Hälfte (45 %) der Befragten haben „eher oder voll“ 
Angst vor der Zukunft, weitere 23 % teilweise

▪ Besonders diejenigen mit wenigen Ressourcen und die bereits vor 
der Pandemie eingeschränkt oder benachteiligt

▪ Sowie diejenigen, die an einem institutionellen Übergang stehen. 

▪ Über ein Drittel der Befragten gab an, sich in der aktuellen 
Situation einsam zu fühlen. 

▪ Entlastung von jungen Menschen mit psychischen Störungen 
durch die Kontakteinschränkungen

(Andresen et al., 2020)
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▪ Repräsentative Befragung von 1.024 Eltern minderjähriger 
Kinder, Charité Berlin

▪ Zeitraum August 2020 

▪ Mehr als 50% der Eltern durch soziale Distanzierung und die 
Schließung von Schulen und Kinderbetreuungseinrichtungen 
gestresst

▪ In dieser Gruppe berichteten 29,1 %, dass ihre Kinder 
während der Pandemie mehr Zeuge von häuslicher Gewalt 
wurden und 42,2% von verbalem emotionalen Missbrauch 
(„ACEs“). Risikofaktoren: Stress der Eltern, 
Arbeitsplatzverluste, jüngeres Alter der Eltern und Kinder

▪ Positive Aspekte der Pandemie bezogen sich hauptsächlich 
auf das persönliche oder Familienleben (z. B. langsamerer 
Lebensrhythmus, mehr Zeit für die Familie)

▪ Dysfunktionale Bewältigungsstrategien vor allem in Familien 
mit ACEs
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Ergebnisse

Calvano et al., (2021)
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▪ Deutliches Ausmaß an psychischen Belastungen und Einbußen bezüglich des Wohlbefindens 
und der Lebensqualität bei Kindern und Jugendlichen in Deutschland während der Pandemie

▪ Hinweise auf vermehrte familiäre Spannungen, Partnerschaftskonflikte, in Teilen auch 
häusliche Gewalt

▪ Belastungen insbesondere bei Familien mit jüngeren Kindern, mit niedrigem Sozialstatus, mit 
Migrationshintergrund und mit beengten Wohnverhältnissen

▪ Positive Effekte der Pandemie bei einigen Familien in Form einer Stärkung des familiären 
Zusammenhalts und einer Verbesserung des Familienklimas sowie mehr Zeit für sich oder 
die Familie oder auch eine soziale Entlastung bei Personen mit psychischen Störungen durch 
die Kontakteinschränkungen
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▪ Beeinträchtigungen auf der symptomatischen Ebene sind nicht (!) gleichbedeutend mit manifesten 
psychischen Störungen. Sie müssen jedoch als Ausdruck einer zumindest situativ erhöhten Belastung für 
Kinder und Jugendliche ernst genommen werden

▪ Kurzfristiges Erleben z.B. von Ängstlichkeit und Depressivität kann als Reaktion auf die akute 
Belastungslage in der Pandemie verstanden werden

▪ Akute Belastungsreaktionen sind häufig reversibel und müssen nicht notwendigerweise chronifizieren.

▪ Monitoring langfristiger Folgen der Pandemie für Kinder und Jugendliche erforderlich

▪ Psychische Gesundheit von Kindern und Jugendlichen muss aufgrund ihrer zusätzlichen vorhandenen 
entwicklungsbedingten Vulnerabilität zentrales Element des Pandemiemanagements und auch des 
postpandemischen Managements sein 
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